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Lebensspiel – Verlorener Sohn

Ein Spiel zur Geschichte aus Lukas 15, 11-32: Der verlorene Sohn.

Idee:
Das Leben wird gespielt. Die Kinder können zwischen verschiedenen Lebensstilen auswählen. Das Spiel ist 
so gestaltet, dass sie mehr Geld verlieren als gewinnen – und am Ende auf der „Söiliweid“ Schweineweide 
landen.

1. Die Kinder werden in 2-er oder 3-er Gruppen eingeteilt. Jede Gruppe erhält ein „Lebensblatt“ = sie 
erhalten als Gruppe ein neues Leben. (Evtl. müssen sie ihren bisherigen Besitz abgeben, z.B. das 
mitgebrachte Zvieri).
2. Jede Gruppe erhält ein Startkapital von 1000 $ in Spielgeld. 
3. Auf dem „Lebensblatt“ sind 45 Postenstationen vorgesehen. In gewissen Abständen sind fest 
eingetragen: „Essen“, „Übernachtung“, „Ferien“. Diese müssen genau so besucht werden. Die dazwischen 
liegenden Stationen können sie nach Wunsch machen. (Casino, Bar, Warenhaus usw.) Wenn die Gruppe 
einen Posten besucht hat, quittiert der Leiter auf dem „Lebensblatt“! 
4. Alle Posten sind mit einem Postenblatt gut beschriftet. Die Kinder sehen die Bedingungen und können 
sich entscheiden, was sie unternehmen wollen. (siehe unten)

Mitarbeiter:
1 Spielleiter: Er teilt die Gruppen ein, gibt das Startkapital aus / während dem Spiel ist er zuständig für, 
Marktplatz, Polizist, Arbeitsamt und „Söiliweid“ (Schweineweide).
Weitere Mitarbeiter für Postenbetreuung: 
1 Person für Freunde kaufen und Bar
2 Personen für Casinobetrieb 
1 Person für Reisebüro und Warenhaus
1 Person für Jugendherberge und Imbiss-Stand
1 Person für Hotel /Restaurant *****

Beschrieb: Es gibt folgende Posten = Möglichkeiten das Leben zu geniessen:

„Freunde“ kaufen/verkaufen
- kaufe dir beliebig viele Freunde 
- Du brauchst jedoch dazu schöne Kleider, und einen MP3 Player. (Karte bitte vorweisen)
- 1 Freund kostet 20 $  (Kinder erhalten eine Freund-Karte)
- Wenn du Geld benötigst, kannst du hier die Freunde wieder verkaufen für 10 $.

„Bar“ coole Getränke 
- wenn du in die Bar willst, musst du mindestens 1 Freund mitbringen.
- Kosten für Getränke für eure Gruppe 20 $
- Dazu für jeden Freund, den ihr dabei habt 10 $
- Wenn du nicht für alle Freunde bezahlen willst, musst du sie abgeben!!!
Hinweis: Hier gibt es wirklich etwas zu Trinken für die Gruppe. (Spezielle Getränke mit Lebensmittelfarbe 
präparieren. Z.B. 1 kleiner Becher je Kind ausschenken)

„Casino“ das ist dein Glück! 
- Bringe möglichst viele Freunde mit. Sie erhöhen deinen Gewinn.
   Dein Gewinn erhöht sich mit jedem Freund um 10$
- Eintritt nur mit schönen Kleidern möglich!
- Eintrittskosten: ohne Freund 10 $  //   mit Freund(en)  20$

.
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Hinweis: Die Glücksspiele im Casino müssen so angelegt sein, dass die Kinder kaum etwas gewinnen 
können. Jedes Glücksspiel ist ein Posten auf dem Lebensblatt. Wenn auf dem Lebensblatt Essen oder 
Übernachtung folgen, müssen die Kinder weiter und das nächste Mal erneut Eintritt bezahlen.
4 Spiele:  
- Zielwurf mit präparierter Zielscheibe (die hohen Pluszahlen können nicht erreicht werden, weil die Pfeile  
  dort nicht stecken, wegen hartem Hintergrund. Sie stecken nur im Minus…
- Zwirbeln (nur eine Möglichkeit für Gewinn 10 $, sonst alles Verluste..)
- Marmeln (Marmelbahn leicht schräg stellen, damit mehr Verlust)
 -Blackbox (für 20 $ darf die Box geöffnet werden, nur ein oder max. zwei Mal sind max. 10 $ darin.)

„Reisebüro“ Traumferien buchen
Mit dem Flugzeug:
- du brauchst Musik und schöne Kleider
- Du kannst alle Freunde mitnehmen
- Preis: 300 $

Mit dem Auto:
- du brauchst einen MP3 Player
- du musst vier Freunde mitnehmen
- Preis: 200 $

Mit dem Velo:
- du verlierst den MP3-Player, die schönen Kleider
- du verlierst alle deine Freunde
- Preis: 100 $
Hinweis: Die Gruppe muss sich für eine Variante entscheiden und entsprechend bezahlen. 

„Warenhaus“
Kleider machen Leute!
- Topmodisch eingekleidet für nur 20 $ (Kinder erhalten eine Kleiderkarte)

Musik macht dich glücklich.
- Mit dem neuen MP3 Player bist du dabei für nur 20 $  (Kinder erhalten eine MP3-Player-Karte)

Übernachtung in der „Jugendherberge“ 
- hier kannst du günstig übernachten
- Du verlierst jedoch 2 Freunde. 
  Falls du keine Freunde hast, verlierst du Kleider und MP3 Player (in jedem Fall 2 Karten)
- Preis pro Übernachtung für deine Gruppe: 30 $

Billig-Food „Imbiss-Stand“
- hier kannst du günstig essen
- Du verlierst jedoch 1 Freund. 
   Falls du keine Freunde hast, verlierst du den MP3 Player oder Kleider (in jedem Fall 1 Karte)
- Preis für das Essen für deine Gruppe 10 $

Übernachtung im „***** Hotel King“ 
- hier kannst du nobel übernachten
- Du gewinnst 2 Freunde dazu. 
- Natürlich hast du nur Zutritt mit schönen Kleidern!
- Preis pro Übernachtung für deine Gruppe: 80 $
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Restaurant „***** Hotel King“ 
- hier kannst du ein mehrgängiges Schlemmer-Menu geniessen.
- Du gewinnst 1 Freund dazu. 
- Natürlich hast du nur Zutritt mit schönen Kleidern!
- Preis für das gesamte Menu für deine Gruppe: 30 $

Markt: (Spielleiter)
- von Zeit zu Zeit (unregelmässig) und für 5 Minuten ist der Markt am Marktplatz geöffnet.
- die Kleider und MP3 Player können für 30 $ verkauft werden. 

Unterwegs handeln
Die Gruppen können einander die Freunde, die Kleider und MP3-Player verkaufen zu einem beliebigen Preis 
und so versuchen miteinander zu handeln.

Polizei
Der Polizist (Spielleiter) kann die Lebensblätter kontrollieren. War die Gruppe mehr als 1 x pro Tag in der Bar 
= 50 $ Busse! (1 Tag = von Übernachtung zu Übernachtung)

Die Gruppen besuchen nun also frei die Posten. So füllt sich ihr Lebensblatt. Die vorgegebenen Posten 
müssen sie besuchen. Das Ziel ist nun (das sagen wir natürlich den Kindern nicht!!!!), dass sie möglichst alle 
ihr Geld verlieren und kurz vor Spielende auf der Säuliweide (Schweineweide) landen!!
Wenn die Kinder also kein Geld mehr haben, melden sie sich beim Arbeitsamt. 

„Arbeitsamt“ (dieses Schild steht etwas abseits, nicht so gut sichtbar mit folgendem Text)
„Dein Geld ist weg. Wie sollst du nun weiterleben können? Vielleicht kann dir das Arbeitsamt eine gute
Stelle vermitteln!! Frage den Spielleiter, was du nun tun musst!

Die Gruppe kommt nun zum Spielleiter. Er schickt sie auf die „Söiliweid“ (Schweineweide) = > in einen Raum, 
den die Kinder, die noch im Spiel sind, nicht einsehen können. 

„Söiliweid“ (Schweineweide)
- Nichts anderes als Schweine hüten ist dein Job!!
- Nehmt pro Gruppe ein Blatt und zählt die Schweine. Wie viele hat es? Wenn ihr fertig seid, meldet es dem 
   Spielleiter. Ihr müsst aber unbedingt die richtige Anzahl Schweine nennen!!!!!!!!
Hinweis: Dort liegen Blätter bereit mit vielen, sehr vielen Schweinen darauf. In der Hoffnung, dass keine 
Gruppe die Schweine wirklich zählen kann. (die Anzahl ist geheim > nur der Spielleiter kennt sie!)

Sollten nicht alle Gruppen ihr Geld verloren haben, gehen wir bei Spielschluss doch alle auf die Söiliweide. 
Der Spielleiter füttert die Schweine mit Smarties in einem „Trog“. Die Kinder wollen nun sicher auch davon. 
Der Spielleiter wehrt und sagt: „Dies ist nur für die Schweine.“ Bloss wer Geld hat kann für 20$ ein Smarties 
kaufen. So werden die Gruppen ihr Geld noch ganz los. 

Anschliessend folgen einige Infos über die Schweine und dann der 1. Teil der Andacht aus Lukas 15 (bis der 
Vater ein Fest macht)
Zu diesem Fest werden wir dann alle auch eingeladen. Wir wechseln den Raum. Dort ist das Fest schon 
bereit. (mit Girlanden, Ballonen, Chips, Popcorn…) Unterwegs zum Fest wird jedes Kind mit einem Tropfen 
Parfum betupft, damit der Schweinegeruch verschwindet und wir ans Fest dürfen. 
Am Fest gibt es ein spezielles Zvieri, auch Getränke (z.B. bunte Getränke mit Lebensmittelfarbe)

Anschl. werden Lieder gesungen und der 2. Teil der Andacht folgt. Anschliessend wird die Andacht in 
Kleingruppen mit je einem Leiter vertieft. Am Ende folgen einige Partyspiele.



Jungschar: Geländespiel zu biblischer Geschichte: Lebensspiel_Verlorener Sohn! 
© by  Semaja-Verlag / Ruschi Wyssen 

Gratis-
download  

 

Wenn Sie den Semaja-Verlag unterstützen wollen, dürfen Sie gerne einen freien Betrag überweisen. 

Herzlichen Dank. Die Zahlungsinformationen finden Sie hier:

Unser Konto bei Postfinance lautet: 30-161445-1 

Unsere Adresse: Semaja-Verlag, R. und D. Wyssen, Holtiweg 12, CH-3076 Worb / Schweiz

Die BIC Nr. lautet: POFICHBEXXX

Die IBAN Nr. lautet: CH71 0900 0000 3016 1445 1

4

© by Semaja-Verlag, R. und D. Wyssen

Gratisdownload

viel
Spass!

Auf den nächsten Seiten finden Sie die Druckvorlagen für das Lebensblatt und die Posten.





F
R

E
U

N
D

E
 

k
a
u

fe
n

/v
e
r
k

a
u

fe
n

K
a

u
fe

 d
ir 

b
e

lie
b

ig
 v

ie
le

 F
re

u
n
d

e
!

D
u
 b

ra
u
c

h
st

 je
d

o
c

h
 s

c
h
ö

n
e

 K
le

id
e

r 
d

a
zu

 u
n
d

 e
in

e
n
 M

P
3

 P
la

ye
r

1
 F

re
u
n
d

 k
o

st
e

t 
2

0
 $

..
 

W
e

n
n
 d

u
 G

e
ld

 b
ra

u
c

h
st

, 
ka

n
n
st

 d
u
 d

ie
 F

re
u
n
d

e
 a

u
c

h
 w

ie
d

e
r 
ve

rk
a

u
fe

n
fü

r 
1

0
 $

 je
 F

re
u
n
d

!



 
c
o

o
le

 G
e
tr

ä
n

k
e

W
e

n
n
 d

u
 in

 d
ie

 B
a

r 
w

ill
st

, 
m

u
ss

t 
d

u
 m

in
d

e
st

e
n
s 

1
 F

re
u
n
d

 m
itb

rin
g

e
n
.

K
o

st
e

n
 f
ü
r 
G

e
tr
ä

n
ke

 f
ü
r 
e

u
re

 G
ru

p
p

e
: 
2

0
 $

D
a

zu
 f
ü
r 
je

d
e

n
 F

re
u
n
d

, 
d

e
n
 d

u
 d

a
b

e
i h

a
st

: 
1

0
 $

.

W
e

n
n
 d

u
 n

ic
h
t 
fü

r 
a

lle
 F

re
u
n
d

e
 b

e
za

h
le

n
 w

ill
st

, 
m

u
ss

t 
d

u
 s

ie
 a

b
g

e
b

e
n
!



C
a
si

n
o

 
 d

a
s
 i

s
t 

d
e
in

 G
lü

c
k

!
B
rin

g
e

 m
ö

g
lic

h
st

 v
ie

le
 F

re
u
n
d

e
 m

it.
 S

ie
 e

rh
ö

h
e

n
 d

e
in

e
n
 G

e
w

in
n
!

D
e

in
 G

e
w

in
n
 e

rh
ö

h
t 
si

c
h
 m

it 
je

d
e

m
 F

re
u
n
d

 u
m

 1
0

 $
.

E
in

tr
itt

 n
u
r 
m

it 
sc

h
ö

n
e

n
 K

le
id

e
rn

 m
ö

g
lic

h
. 

E
in

tr
itt

sk
o

st
e

n
: 

 o
h
n
e

 F
re

u
n
d

e
 1

0
 $

  
//
 m

it 
Fr

e
u
n
d

e
n
  
2

0
 $



R
e
is

e
b

ü
r
o

 
T

r
a
u

m
fe

r
ie

n
 b

u
c
h

e
n

M
it 

d
e

m
 F

lu
g

ze
u
g

:

>
 d

u
 b

ra
u
c

h
st

 M
u
si

k,
 

  
  
sc

h
ö

n
e

 K
le

id
e

r
>

 d
u
 k

a
n
n
st

 a
lle

  
  
Fr

e
u
n
d

e
 m

itn
e

h
m

e
n
.

>
 P

re
is

: 
3

0
0

 $

M
it 

d
e

m
 A

u
to

:

>
 d

u
 b

ra
u
c

h
st

 
  
  
e

in
e

n
 M

P3
 P

la
ye

r
>

 d
u
 m

u
ss

t 
vi

e
r

  
  
Fr

e
u
n
d

e
 m

itn
e

h
m

e
n
.

>
 P

re
is

: 
2

0
0

 $

M
it 

d
e

m
 V

e
lo

:

>
 d

u
 v

e
rli

e
rs

t 
d

e
n
 M

P3
-

  
  
Pl

a
ye

r +
 d

ie
 K

le
id

e
r

>
 d

u
 v

e
rli

e
rs

t 
a

lle
  
  
d

e
in

e
 F

re
u
n
d

e

>
 P

re
is

: 
1

0
0

 $



W
a
r
e
n

h
a
u

s 
To

p
m

o
d

is
c

h
 e

in
g

e
kl

e
id

e
t 
  

  
  
fü

r 
n
u
r 
 2

0
 $

K
le

id
e
r
 m

a
c
h

e
n

 L
e
u

te
!

M
u

s
ik

 m
a
c
h

t 
d

ic
h

 g
lü

c
k

li
c
h

!
M

it 
d

e
m

 n
e

u
e

n
 M

P
3

 P
la

ye
r 
b

is
t 
d

u
 d

a
b

e
i! 

  
  

  
  f

ü
r 
n
u
r 
 2

0
 $



Ü
b

e
r
n

a
c
h

tu
n

g
J

u
g
e
n

d
h

e
r
b

e
r
g
e
 

H
ie

r 
ka

n
n
st

 d
u
 g

ü
n
st

ig
 ü

b
e

rn
a

c
h
te

n
!

D
u
 v

e
rli

e
rs

t 
je

d
o

c
h
 2

 F
re

u
n
d

e
. 

Fa
lls

 d
u
 k

e
in

e
 F

re
u
n
d

e
 h

a
st

, 
ve

rli
e

rs
t 
d

u
 

K
le

id
e

r 
u
n
d

 M
P
3

 P
la

ye
r 
(in

 je
d

e
m

 F
a

ll 
zw

e
i K

a
rt
e

n
).

Pr
e

is
 p

ro
 Ü

b
e

rn
a

c
h
tu

n
g

 f
ü
r 
d

e
in

e
 G

ru
p

p
e

  
 3

0
 $



B
il

li
g
-F

o
o

d
Im

b
is

s-
S

ta
n

d
! 

H
ie

r 
ka

n
n
st

 d
u
 g

ü
n
st

ig
 e

ss
e

n
!

D
u
 v

e
rli

e
rs

t 
je

d
o

c
h
 1

 F
re

u
n
d

. 
Fa

lls
 d

u
 k

e
in

e
 F

re
u
n
d

e
 h

a
st

, 
ve

rli
e

rs
t 
d

u
 

d
e

n
 M

P
3

 P
la

ye
r 
o

d
e

r 
K
le

id
e

r 
(in

 je
d

e
m

 F
a

ll 
e

in
e

 K
a

rt
e

).

Pr
e

is
 f
ü
r 
d

a
s 

E
ss

e
n
 f
ü
r 
d

e
in

e
 G

ru
p

p
e

  
 1

0
 $



Ü
b

e
r
n

a
c
h

tu
n

g
*
*
*
*
*
 H

o
te

l 
K

in
g
 

H
ie

r 
ka

n
n
st

 d
u
 n

o
b

e
l ü

b
e

rn
a

c
h
te

n
!

D
u
 g

e
w

in
n
st

 2
 F

re
u
n
d

e
 d

a
zu

. 
N

a
tü

rli
c

h
 h

a
st

 d
u
 n

u
r 
Zu

tr
itt

 m
it 

sc
h
ö

n
e

n
 K

le
id

e
rn

!

Pr
e

is
 p

ro
 Ü

b
e

rn
a

c
h
tu

n
g

 f
ü
r 
d

e
in

e
 G

ru
p

p
e

  
 8

0
 $



R
e
st

a
u

r
a
n

t
*
*
*
*
*
 H

o
te

l 
K

in
g
 

H
ie

r 
ka

n
n
st

 d
u
 e

in
 m

e
h
rg

ä
n
g

ig
e

s 
Sc

h
le

m
m

e
r-
M

e
n
u
 g

e
n
ie

ss
e

n
!

D
u
 g

e
w

in
n
st

 1
 F

re
u
n
d

 d
a

zu
. 

N
a

tü
rli

c
h
 h

a
st

 d
u
 n

u
r 
Zu

tr
itt

 m
it 

sc
h
ö

n
e

n
 K

le
id

e
rn

!

Pr
e

is
 f
ü
r 
d

a
s 

g
e

sa
m

te
 M

e
n
u
 f
ü
r 
d

e
in

e
 G

ru
p

p
e

  
 3

0
 $



M
a
r
k

tp
la

tz
 

W
e

n
n
 d

e
r 
M

a
rk

t 
st

a
tt
fin

d
e

t,
 k

a
n
n
st

 d
u
 

d
e

in
e

 K
le

id
e

r 
u
n
d

 d
e

in
e

 M
P
3

-P
la

ye
r 
ve

rk
a

u
fe

n

D
u
 e

rh
ä

lts
t 
d

a
fü

r 
je

 3
0

 $



A
r
b

e
it

sa
m

t 
D

e
in

 G
e

ld
 is

t 
w

e
g

. 
W

ie
 s

o
lls

t 
d

u
 n

u
n
 w

e
ite

rle
b

e
n
 k

ö
n
n
e

n
? 

V
ie

lle
ic

h
t

ka
n
n
 d

ir 
d

a
s 

A
rb

e
its

a
m

t 
e

in
e

 g
u
te

 S
te

lle
 v

e
rm

itt
e

ln
!!

Fr
a

g
e

 d
e

n
 S

p
ie

lle
ite

r, 
w

a
s 

d
u
 n

u
n
 t
u
n
 m

u
ss

t!



S
ö

il
iw

e
id

 
N

ic
h
ts

 a
n
d

e
re

s 
a

ls
 S

c
h
w

e
in

e
 h

ü
te

n
 is

t 
d

e
in

 J
o

b
!!

!

N
e

h
m

t 
p

ro
 G

ru
p

p
e

 e
in

 B
la

tt
 u

n
d

 z
ä

h
lt 

d
ie

 S
c

h
w

e
in

e
. 

W
ie

 v
ie

le
 h

a
t 
e

s?
W

e
n
n
 ih

r 
fe

rt
ig

 s
e

id
, 

m
e

ld
e

t 
e

s 
d

e
m

 S
p

ie
lle

ite
r.

Ih
r 
m

ü
ss

t 
a

b
e

r 
u
n
b

e
d

in
g

t 
d

ie
 r
ic

h
tig

e
 A

n
za

h
l S

c
h
w

e
in

e
 n

e
n
n
e

n
!!

!!
!!

!!
!!

!!
!!

 







K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r

K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r

K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r

K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r

K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r
K
le

id
e

r



M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k

M
P
3

 P
LA

YE
R

M
u
si

k



Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd

Fr
eu
nd



20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $
2

0
 D

o
lla

rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $
2

0
 D

o
lla

rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII

20 $

2
0

 D
o

lla
rII



10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $
1

0
 D

o
lla

rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $
1

0
 D

o
lla

rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI

10 $

1
0

 D
o

lla
rI



50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII
50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $
5

0
 D

o
lla

r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII
50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII
50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII
50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII

50 $

5
0

 D
o

lla
r

IIIII


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25

